
Bibliographische Information der Deutschen Nationalbibliothek
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deut-
schen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet 
über http://www.dnb.de abrufbar.

Einbandgestaltung, Satz und Layout: René Hübner
Lektorat und Redaktion: Svenja Baseler, Stefan Eick

Gedruckt auf säurefreiem und alterungsbeständigem Papier.

ISBN 978-3-947064-06-9
© Solivagus Praeteritum, Kiel 2021  
www.solivagus-verlag.de

Alle Rechte vorbehalten. Das Werk ist einschließlich aller seiner Teile urhe-
berrechtlich geschützt. Der Nachdruck oder die Übersetzung des Werkes als 
Ganzes oder seiner Teile, sowie die Verarbeitung in elektronischen Daten-
verarbeitungs- und Kommunikationssystemen, seine Vervielfältigung oder 
Verbreitung durch jedwedes Verfahren sind ohne schriftliche Genehmigung 
des Verlages untersagt.
Gedruckt in der EU.



Ulrich van der Heyden

DIE AFFÄRE PATZIG
Ein Kriegsverbrechen für das Kaiserreich?

Eine durch Erinnerungen ergänzte Geschichte eines eigentlich 
bekannten Kriegsverbrechens im Ersten Weltkrieg

Solivagus Praeteritum
 Kiel 2021



Inhaltsverzeichnis

Vorwort – Neues über eine bekannte Geschichte oder:  
Historische Forschung endet nie, sie lohnt immer!  
von Dieter Hartwig    9

Zum Buch    12

Deutsche Kriegsverbrechen im Ersten Weltkrieg    15

Der Seekrieg im Ersten Weltkrieg   18

Der „Fall Patzig“   24

Der U-Bootkrieg im Ersten Weltkrieg    28

Eine Offizierskarriere in der deutschen Marine   44

Patzigs Kriegsverbrechen im Ersten Weltkrieg   56

Ängste und reale Bedrohungen    74

Empörung, Vertuschung und Diplomatie   88

Versuch einer Sühne   100

Der Prozess   108

Der unbekannte Zeuge   117

Die Angeklagten – nachträglich angeführte Fragen    126

Reaktionen auf das Urteil und zur Bedeutung des Prozesses   130



Leipzig: Scheinprozess und „Schmierenkomödie“ statt Ahndung 
eines Kriegsverbrechens – Verlauf und historischer Kontext    134

Ende ohne Sühne   143

Rezeption eines Kriegsverbrechens auf See   154

Verwandtschaftliche Bande oder nur Zufall?   158

Helmut Brümmer-Patzig – Karriere in der faschistischen  
Kriegsmarine   178

Ein ungewöhnlicher personeller Vorgang   184

Auch ein Kriegsverbrechen im Zweiten Weltkrieg?   193

Endspiel   203

Verluste und Leid   206

Quellen- und Literaturverzeichnis   207

Archive   225

Abkürzungsverzeichnis   227

Abbildungsverzeichnis und Bildernachweis   229

Der Autor   239



 

Merke, es gibt Untaten,  
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